
 
 
 
 

R U N D S C H R E I B E N 
3/2016 

 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 

erlauben Sie mir einen kleinen Jahresrückblick: Im Jahr 2016 konnten in 

unserer Gemeinde einige Güterwege erneuert bzw. saniert werden. Dies 
war nur mit einer außerordentlichen Förderung der Güterwegeabteilung 

möglich. Das Land stellte für ganz Niederösterreich € 5.000.000 
(zusätzlich) für schwer sanierbare, von Unwetter betroffene Wege zur 

Verfügung. Falkenstein profitierte davon, unser Ansuchen wurde 
berücksichtigt. 



Weiters haben wir vergangenes Jahr ein Grundstück (Grünland) für 

zukünftige Bauplätze erworben. Falls Sie einen Grundstücksverkauf 

beabsichtigen – die Gemeinde Falkenstein ist ein guter Ansprechpartner 
dafür! Wir haben Interesse an Grünland (für Tauschflächen) und Flächen, 

die im Bauzielgebiet liegen, denn einer Umwidmung von Grünland auf 
Bauland stimmt die Bauordnung nur dann zu, wenn die Gemeinde Besitzer 

dieser Grundstücke ist. Der letzte gemeindeeigene Bauplatz wurde im 
Frühjahr verkauft, weitere Interessenten für Bauplätze sind vorgemerkt. 

Uns allen – und im Besonderen der Gemeinde – sollte es ein Anliegen 
sein, für junge Menschen erschwingliche Bauplätze zu schaffen. Wenn wir 

gemeinsam daran arbeiten, schaffen wir das. 

2017 steht die Sanierung der Herrengasse an: Geplant ist die Verlegung 

der Strom- und Telefonleitungen bzw. die Erneuerung der 
Straßenbeleuchtung. Vor Auftragsvergabe werden die Anrainer informiert 

und eingeladen, etwaige – realisierbare und leistbare – Wünsche bekannt 
zu geben. Ein gemeinsamer Waschplatz für Maschinen und 

landwirtschaftliche Geräte soll ebenfalls im kommenden Jahr realisiert 

werden. Die Vorbereitungen dafür wurden schon getroffen. 

Sehr erfreulich und besonders erwähnenswert ist, dass alle Falkensteiner 

Landwirte seit Herbst ihre Felderbewirtschaftung auf Bio-Landwirtschaft 
umgestellt haben. Danke auch an alle, die schon seit vielen Jahren ihre 

Landwirtschaft biologisch betreiben! Unsere Landwirte leisten mit dieser 
Maßnahme einen wichtigen Beitrag für Tier-, Pflanzenschutz und 

Bodengesundheit und somit für unsere Zukunft – Danke! 

Leider gibt es auch weniger erfreuliche Nachrichten: Mit 31. Dezember 

2017 wird die Bankstelle Falkenstein geschlossen. Grund dafür sind 
Niedrigzinsen und zu wenige Kunden, immer mehr Bankgeschäfte werden 

über Telebanking abgewickelt. Ich bitte Sie, geschätzte Kundinnen und 
Kunden unserer „Privatlade“: Bleiben Sie der „Raiffeisenbank im 

Weinviertel“ treu, denn nur dann kann es uns gelingen, nach 
Möglichkeiten für eine Erhaltung über 2017 hinaus zu suchen! Unser Ziel 

ist es, Fürsprecher zu finden, damit das älteste Geldinstitut im 

deutschsprachigen Raum weiterhin in Falkenstein erhalten bleibt. Noch 
weniger Kunden würden dieses Unterfangen nicht leicht machen. 

Versprechen können wir nichts, doch die Überzeugungskraft und der Wille, 
für unsere Privatlade alles zu geben, können Unmögliches gelingen lassen. 

Die zweite unangenehme Angelegenheit ist die geschlossene Arztpraxis in 
Falkenstein. Mit 30. September 2016 hat Frau Dr. Claudia Fenz die Praxis 

in Falkenstein abgemeldet, so die Mitteilung der Ärztekammer. In 
nachfolgenden Gesprächen sicherte die Gemeinde der Ärztin 

Verbesserungen in der Ordination zu. Wir suchen jedenfalls weiterhin die 
Zusammenarbeit, um eine Lösung für Falkenstein zu finden. Frau Dr. Fenz 

ist eine gute Ärztin und bei ihren Patienten beliebt. Wir wollen sie von 
Falkenstein überzeugen! 

Liebe Falkensteinerinnen und Falkensteiner, der gesamte Gemeinderat 
wird sich sehr bemühen, so viel Infrastruktur wie möglich für unseren Ort 

zu erhalten. Ihre Unterstützung ist der Motor für unsere Arbeit. Bei dieser 

Gelegenheit bedanken wir uns herzlich für Ihre Arbeit, Freiwilligkeit und 



Ihren Idealismus. Ohne Sie, liebe Gemeindebürgerinnen und -bürger 

würde einiges nicht gelingen, wir wissen Sie zu schätzen! 

In diesem Sinne DANKE für das Jahr 2016, und dass uns im Jahr 2017 
vieles gelingen möge! 

Ihr Bürgermeister: 
Leopold Richter 

 
Weitere Informationen und Termine für das kommende Jahr: 

 
Sprechstunde des Bürgermeisters und Vizebürgermeisters: 

Bürgermeister Leopold Richter und Vizebürgermeister Günter Bayer 
nehmen sich Zeit für Ihre Anliegen - um gemeinsam Probleme zu lösen 

und Ideen für Falkenstein zu verwirklichen.  
Bitte melden Sie sich vorher an. 

Termine 2017:                 
27. Jänner, 24. März, 26. Mai, 28. Juli,  29. September, 24. November 

jeweils von 19 bis 20 Uhr am Gemeindeamt.     

Termine können natürlich jederzeit auch telefonisch vereinbart werden: 
Tel. 02554/85340 oder 0650/2162114 

 
MÜLLABFUHR 2017: 

Entnehmen Sie bitte die Termine für die Müllabfuhr im kommenden Jahr 
dem beigelegten Müllkalender. Beachten Sie auch die Rückseite mit den 

Tipps fürs richtige Sammeln! 
 

SPERRMÜLL- u. SONDERMÜLLSAMMLUNG:   
 

 

Freitag 21. April 2017 
 

Freitag 3. November 2017 
 

 

8.00  bis 12.00 Uhr 
 

8.00 bis 12.00 Uhr 
Sondermüll: 8.00 bis 10.00 Uhr  

 

 

SAMMELSTELLE DEPONIE: 
Sie haben 2017 wieder einmal pro Monat die Möglichkeit, die Sammel-

stelle auf der Deponie zu nutzen: 

Öffnungszeiten: 
Jeden ersten Freitag im Monat in der Zeit von 16  bis 18 Uhr:  

5. Mai, 2. Juni, 7. Juli, 4. August, 1. September, 6. Oktober.       
 

Bitte beachten Sie, dass diese monatlichen Sammelstunden nur für 
kleinere, laufende Entsorgungen gedacht sind – für größere Entsorgungen 

nutzen Sie bitte die beiden großen Sperrmüllsammlungen im Frühjahr und 
im Herbst.  

 
GELBER SACK - Änderung: 

Ab 1. Jänner 2017 werden bei den Sammelinseln im Ortsgebiet keine  
Tetrapackungen mehr gesammelt. 



Alle Tetrapackungen (Getränkeverbundkartons)  von Milch und 

Getränken werden nur mehr im Gelben Sack entsorgt.  

In den Gelben Sack gehört daher Folgendes: 
 Plastikflaschen (Getränke, Körperpflegemittel, Waschmittel …) 

 Verpackung aus Metall und Alu (Konserven, Tierfutter, Getränke, Kapseln)                                            

 Tetrapackungen (Milch u. Getränke) 

Nicht in den Gelben Sack gehören:  
Plastikverpackungen (Becher, Folien, Sackerl) u. Styroporreste!  
 

SOZIALES HILFSWERK FALKENSTEIN:         

Da Elfriede Weber die Obfrau-Funktion aus familiären Gründen nicht mehr 
ausüben kann und auch Jakob Pesau und Brigitte Stadler ihre Funktion 

zurücklegten, ergab die Neuwahl des Vorstandes im Mai 2016: Obmann 
Matthias Pesau, Tel. 0664/32 39 199, Obmann-Stv: Maria Ruckenstuhl, 

Kassier: Heinz Pichler, Kassier-Stv: Gerhard Strasser (Dörfl), 

Schriftführer: Christine Strasser-Döller, Schriftführer Stv: Elisabeth 
Gruber. Dank an die ausscheidenden Vorstandsmitglieder, die alle  als 

Beiräte im Hilfswerk weiterarbeiten, für ihre uneigennützige Mitarbeit.  
Im heurigen Jahr haben die Betreuerinnen des Hilfswerkes Falkenstein ca. 

1.900 Einsatzstunden an Pflege und häuslicher Unterstützung in 
Falkenstein geleistet.  

Wir weisen darauf hin, dass Heilbehelfe wie z.B. ein elektrisches Pflegebett 
(Tagesmiete € 1,00) zum Verleih zur Verfügung stehen. Mit dem 

beigelegten Erlagschein bitten wir Sie um finanzielle Unterstützung in 
Form des Mitgliedsbeitrages von € 7,00 oder einer Spende, um weitere 

notwendige Geräte anschaffen zu können und bedanken uns im Voraus. 
 

ESSEN AUF RÄDERN:    
Das Essen wird seit 1.1.2016 aus dem Kolpingheim Poysdorf abgeholt. 

Von unseren Essensfahrern (derzeit 11 Personen) wurden im heurigen 

Jahr ca. 2.200 Mahlzeiten ausgeführt. Nutzen Sie das Angebot von Essen 
auf Rädern, da nur bei einer genügenden Anzahl von Mahlzeiten eine 

Kostendeckung gegeben ist.   
 

HUNDESTEUER 2017:         
Die derzeitigen Hundemarken werden für alle Hunde beibehalten. Etwaige 

Änderungen (kein Hund mehr, ein neuer oder ein weiterer Hund) bitte 
umgehend am Gemeindeamt melden. Alle Hunde müssen auch gechipt 

und in die Heimtierdatenbank eingetragen werden.  
Zur Erinnerung: Hundesackerl sind in Packungen zu 100 Stk. am 

Gemeindeamt um € 6,-- erhältlich. NÖ Hundebesitzer sind nämlich zur 
Entfernung der „Hundewürstl“ ihrer Vierbeiner verpflichtet! 

Bei der Halterbrücke wurde ein zusätzlicher Mistkübel montiert, entsorgen 
Sie hier z.B. auch Ihr Hundesackerl. 

 

SCHNEERÄUMUNG: 
Wie jeden Winter ersuchen wir jene Autofahrer, die ihr Fahrzeug am 

Straßenrand parken, dieses nach Schneefall in die Einfahrt oder den Hof 
zu stellen, da es immer wieder Probleme bei der Schneeräumung gibt.  

Wir erinnern wir daran, dass es nicht gestattet ist, Schnee von 
Privatgrundstücken auf öffentliches Gut (z. B. Graben) zu führen!   



 

GEHSTEIGE – WINTERDIENST: 

Gemäß § 93 der Straßenverkehrsordnung sind die Eigentümer von 
bebauten und auch von unbebauten Grundstücken im Ortsgebiet ver-

pflichtet, die dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Geh-
wege entlang ihrer Grundstücke von Schnee zu befreien und bei Glätte zu 

bestreuen. Wenn kein Gehsteig vorhanden ist, muss der Straßenrand in 
einer Breite von mindestens einem Meter geräumt und bestreut werden. 

Dieser Verpflichtung ist im Zeitraum von 6 Uhr früh bis 22 Uhr abends 
nachzukommen. Bei Nichteinhaltung kann eine Person, die zu Sturz 

kommt und sich verletzt, Schadensforderungen an Sie richten. 
All jene Hausbesitzer, die selbst nicht in der Lage sind bzw. die nicht im 

Ort wohnen, möchten wir auf die Möglichkeit hinweisen, die Falkensteiner 
Firma Manfred Schimpf mit diesen Arbeiten zu beauftragen.  

(Tel. 02554/88658) 
 

WINTERSPERRE: 

Für alle öffentlichen Feldwege gilt wieder die Wintersperre  d.h. Begehen 
und Befahren erfolgt auf eigene Gefahr.  

 
WINTERSPERRE  DEPONIE: 

Für den Betrieb unserer Deponie gelten behördliche Auflagen, eine 
geordnete Übernahme der Abfälle während der Öffnungszeiten ist 

vorgeschrieben. Leider werden immer wieder verschiedenste Materialien 
(Gipsplatten, Elektrogeräte, Sperrmüll ….) einfach vor dem Schranken 

abgeladen – wir ersuchen Sie eindringlich, dies zu unterlassen! 
 

FALKMOBIL: 
Unser Falkmobil hat nun sein drittes Betriebsjahr begonnen. Wir möchten 

uns bei den ehrenamtlichen Fahrern herzlich für ihren Einsatz bedanken, 
ohne sie wäre diese Art von Sozialdienst nicht möglich. Der Fahrplan bleibt 

unverändert. Betriebszeiten sind 

- Dienstag Richtung Laa 
- Donnerstag nach Poysdorf und Mistelbach 

- Sonntag zur Kirche 
Bei telefonischer Voranmeldung unter 0664/313 99 75 (GR Schüller). 

Bitte nützen Sie das Angebot, damit sich ein weiterer Betrieb lohnt! 
Natürlich würden wir uns auch sehr freuen, neue Fahrer zu gewinnen. 

Sollten Sie Interesse haben, können Sie sich jederzeit bei GR Schüller 
melden. Uns wäre schon sehr geholfen, wenn Sie einen Betriebstag pro 

Monat übernehmen könnten. 
 

MÄNNERCHOR FALKENSTEIN WIRD 110: 
2017 wird unser Männerchor 110 Jahre alt. Zu diesem Jubiläum ist ein 

Festwochenende mit Konzert und Sängerfest geplant. Die Sänger freuen 
sich darauf, mit Ihnen zu feiern, am meisten jedoch, wenn Sie dem Chor 

Ihre Stimme schenken. Neue Sänger sind jederzeit gern gesehen. Die 

Proben finden freitags um 19.30 Uhr im Festsaal statt. 
Wer übrigens noch ein passendes Weihnachtsgeschenk sucht, könnte die 

CD „Weihnacht“ vom Männerchor Falkenstein zum Preis von € 16,- 



erwerben. Bitte bei Christoph Schüller unter Tel. 0664/313 99 75 

anmelden! 

 
NEUGESTALTUNG DER KELLERGASSE „OAGOSSN“: 

Aufruf an alle Interessierten, die bei der Kellergassengestaltung 
mitarbeiten wollen! Dieser Appell zur Mitarbeit wurde schon in mehreren 

Rundschreiben an Sie gerichtet. Wer also Interesse hat: 
Am Donnerstag, den 2. Februar 2017 ist die erste Arbeitssitzung geplant – 

um 19 Uhr im Gemeindeamt. Wir freuen uns auf  Ihre Ideen. 
 

ANWALTLICHE  SPRECHSTUNDEN:         
Rechtsanwalt Dr. Leonhard Reis bietet 2017 wieder Sprechstunden für 

eine kostenlose erste Rechtsberatung an: 
Termine:   

Freitag, 21. April,  Freitag, 2. Juni,  Freitag, 8. September  
jeweils um 14.00 h im Sitzungssaal der Gemeinde 

 

BRANDGEFAHR: 
Durch trockene Advent- und Weihnachtsgestecke kann erhöhte 

Brandgefahr bestehen – stellen Sie Adventkranz und Christbaum an einen 
sicheren Platz und zünden Sie die Kerzen nicht mehr an, wenn die Zweige 

schon trocken sind. Halten Sie bitte auch Ihren Feuerlöscher griffbereit.  
 

SAMMELBOX für DRUCKERPATRONEN 
Der Verband der Österreichischen Kinder-Krebs-Hilfe hat uns eine  

Sammelbox für gebrauchte Druckerpatronen zur Verfügung gestellt. 
Gesammelt werden Lasertoner und Inkjetpatronen. 

Sie können diese Patronen bei uns am Gemeindeamt abgeben, die dann 
zugunsten der Kinder-Krebs-Hilfe recycelt werden! 

 
ERFOLGREICHE  AUSBILDUNG:  

Richter Matthias, Falkenstein 114 
Bachelor of Education an der kirchlichen pädagogischen Hochschule Wien/Krems               

 

Wir gratulieren herzlich! 
 

GEBURTSTAGSJUBILÄEN 2016 
 

90. Geburtstag 
Seebauer Josef, Falkenstein 105, am 12. Dezember     

 
80. Geburtstag 

Klim Eduard, Falkenstein 28, am 19. März 
Fehlmann Jakob, Falkenstein 120, am 24. März 

Klement Johann, Falkenstein 79, am 26. März 
Haberler Johann, Falkenstein 128, am 25. April  

Richter Elisabeth, Falkenstein 197, am 23. Mai  
Luckner Theresia, Falkenstein 27, am 18. Juni 

Schimpf Maria, Falkenstein 144/2, am 24. August 
 

 



Goldene Hochzeit feierten: 

Neustifter Hildegard und Johann, Falkenstein 7, am 17. September 

Haydn Ernst und Erna, Falkenstein 235, am 18. November 
 

Nochmals herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren! 
 

Verstorben sind 2016 folgende Personen:  
Wenz Anton, Falkenstein 67 (Pflegeheim Poysdorf), am 29. Jänner 

Weinmann Helene, Falkenstein 57, am 1. Februar 
Jauk Josef, Falkenstein 148, am 10. Februar  

Luckner Gertraud, Falkenstein 113, am 12. April 
Salomon Rosina, Falkenstein 24, am 28. Juni 

Schmatelka Gerta, Falkenstein 76 (Pflegeheim Poysdorf), am 19. Juli 
Jauk Leo, Falkenstein 54, am 6. August  

Weber Richard, Falkenstein 51, am 21. November  
 

SENIORENTREFFPUNKT:  

2017 treffen sich die Falkensteiner Senioren wieder jeden 1. Donnerstag  
im Monat ab 14 Uhr im Restaurant Siebenschläfer.  

Es gibt auch einen regelmäßigen Heurigenbesuch, der jeden 3. Freitag im 
Monat bei den verschiedenen Heurigenbetrieben stattfindet. 

Alle Senioren sind herzlich zum monatlichen Plaudern eingeladen! 
 

 
Falkenstein im Dezember 2016   

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Zeichnung auf der ersten Seite stammt von Schülern der VS Falkenstein/Ottenthal 

 


